
������������������������������
����������������������

Donnerstag, 23. Juli 2026� Nummer 30 | Jahrgang 2026



Seite 2 Ortsnachrichten Kirchhausen Donnerstag, 23. Juli 2026

Restmüll und Biomüll 
am Mittwoch, 29 Juli 2026

Verkehrsbeeinträchtigung
Die aufgrund eines Wasser-Neuanschlusses eingerichtete halb-
seitige Fahrbahnsperrung in der Schlossstraße auf Höhe der 
Hausnummer 141/1 wird voraussichtlich bis zum 31.07.2026 
verlängert.
Die Vollsperrung des Gehwegs bleibt weiterhin bestehen. Ein 
Notweg für Fußgänger ist eingerichtet.
Wir bitten um Beachtung.

Mitteilungen des Bürgeramtes

Abfuhrtermin Blaue Tonne
Montag, 27. Juli 2026

Für das Dorffest werden einige Straßen gesperrt
Vom 24. bis 27. Juli in Biberach
Rund um das Biberacher Dorffest 2026 am Samstag, 25. und 
Sonntag, 26. Juli, müssen für den Auf-, Abbau und den Fest-
betrieb Straßen im Ortskern gesperrt werden. 
– �	 Für den Aufbau am Freitag, 24. Juli, wird ab 8 Uhr ein Teil 

der Bonfelder Straße zwischen der Ziegelei- und der Fin-
kenbergstraße gesperrt. 

– �	 Ab Samstag, 25. Juli, wird ab 8 Uhr im Rahmen des weite-
ren Aufbaus sowie des anschließenden Festbetriebs die 
Sperrung auf die Finkenbergstraße bis Höhe Gebäude 14 
sowie auf der Unterlandstraße bis Gebäude 18 ausgewei-
tet.

– �	 Ab Montag, 27. Juli, 0 Uhr, wird die Sperrung wieder zu-
rückgebaut. Die Planung sieht vor, dass der Abbau der 
gesamten Maßnahme am selben Tag bis 12 Uhr beendet 
ist.

Umleitungen sind ausgeschildert, Haltverbote in einigen 
Straßen
In der gesamten Zeit sind für den Umleitungsverkehr und Bus-
verkehr Haltverbote in der Mühlgasse, Mühlbergstraße und 
Panoramastraße eingerichtet. Diese sind aufgrund des er- 
höhten Verkehrsaufkommens am Dorffest nötig. Einzelne Bus-
haltestellen werden entfallen. Umleitungen sind ausgeschildert.

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Restmüllabfuhr und Biotonne:  Termine im Abfallratgeber 2026 
Recyclinghof Kirchhausen mit Grünabfallcontainer: 
Ernst-Abbé-Straße 23
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Apotheke: Schlossapotheke, Schlossstr. 61 Tel. 901234
Ärzte: (siehe auch unter „Notfälle“)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter Tel. 116 117 oder docdirekt.de
Bürgeramt, Schlossplatz 2,  Tel. 70 44
E-Mail: buergeramt.kirchhausen@heilbronn.de Fax 1448
Leitung des Bürgeramts (Jessica Schäfer) 9006805
Sprechstunden: Montag 7.30 – 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 – 12.30 Uhr, 
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr u. 14 – 18 Uhr, Freitag 8.30 – 12.30 Uhr 
Bezirksbauhof Biberach-Kirchhausen: 902453, Mob. 0160/584 35 48 
Bezirksschornsteinfegermeister:
Andreas Hoffmann, Treschklinger Str. 37, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld Tel. 9 810324
Deutschordenshalle: Kapellenweg 25 Tel. 7293
Fahrbücherei robi  (fährt nicht in den Schulferien)
Haltestelle am Schloss: jeden letzten Samstag im Monat von 12.45 – 13.30 Uhr
Aktuelle Informationen: https://stadtbibliothek.heilbronn.de/ueber-uns/standorte/
fahrbibliothek.html
Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 07131/56-2100
Feuerwehr – städtisches Amt
Feuerwehrhaus Kirchhausen, Schlossstraße 147
Abteilungskommandant: 
Alexander Czok, Am Teuerbrünnle 71 Mobil 0173/70079 97
Forstrevier: 
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044 
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3 
 Fax 07131/79795-59 
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001
Pfarrvikar Stefanos Lemessa Tel. 07131/741 6003
Ev. Pfarramt Kirchhausen
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 61 06 od. 8125
Ev. Pfarramt Biberach 
pfarramt.biberach-heilbronn@elkw.de Tel. 901123
syrisch orth. Kirche Pfarramt HN-Ki., Attichäckerstr. 40, 
Pfr. Sefer Jakob  Tel. 1496

Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte) 
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
Jugendtreff Kirchhausen  Tel. 1413
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 18.00 Uhr, Mi. 15.30 – 20.30 Uhr, Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
Kindergarten
Städt. Kindergarten, Poststr. 25 Tel. 7271 
Kath. Kindertagesstätte, Asperger Str. 23  Tel. 07131/7416100
Notfälle, Notarzt
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112 
Krankentransport
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  19222
Staatliche Notariate sind seit dem 01.01.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330
Frankenbacher Str. 24 – 26, Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060
www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
Postagentur/Busfahrkartenverkauf: 
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111 
Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr. 9 – 12.30 Uhr, Mo. – Fr. 13.30 – 18 Uhr, Sa. 8.30 – 14 Uhr
Rettungsdienst
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule 
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 4560
Bernardica Knauer, Hausener Straße 3,
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
Strom 
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,  
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas 
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588 
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.   
Zahnärzte
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbrunnenstr. 8 Tel. 94094
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699 
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen. 
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de

Sommernachtsfest

25. Juli 2026
ab 19:00 Uhr 

auf der Anlage des TCK

Ofenfrische Pizza
Große Getränke-Auswahl

Gute Stimmung

Wir freuen uns, alle Kirchhausener Bürger, 
Mitglieder und Freunde des Tennisclubs zum 

Sommernachtsfest begrüßen zu dürfen.
Der Vorstand
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Die Stadt Heilbronn trauert um Gisela Käfer
Alt-Stadträtin im Alter von 87 Jahren gestorben
Die Stadt Heilbronn trauert um Gisela Käfer, die im Alter von  
87 Jahren gestorben ist. Die Juristin vertrat von 1994 bis 2019 
die Interessen der Heilbronner Bürgerschaft im Gemeinderat. 
Als Mitglied der CDU-Fraktion nahm sie in verschiedenen Aus-
schüssen und Aufsichtsräten Einfluss auf viele bis heute nach-
wirkende kommunalpolitische Angelegenheiten. Dem Sozial-
ausschuss und dem Aufsichtsrat des Katharinenstifts gehörte 
sie die gesamten 25 Jahre ihrer Zeit als Stadträtin an. 
Oberbürgermeister Harry Mergel würdigte die Verstorbene  
als „überaus engagierte, liebenswerte und hochgeschätzte 
Bürgervertreterin, die mit Pflicht- und Verantwortungsbewusst-
sein an vielen wichtigen und richtungsweisenden Entscheidun-
gen für die Stadt mitwirkte.“
Über die Ratsarbeit hinaus engagierte sich Gisela Käfer viel-
fältig und über viele Jahre hinweg zum Wohle der Stadtgesell-
schaft. Für ihr Engagement wurde sie im Jahr 2013 mit dem 
Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet.
Die Stadt Heilbronn wird ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

Römerstraße erhält neue Asphaltdecke
Maßnahme zur Unterhaltung und Instandhaltung
Auf der Römerstraße begannen am Montag, 20. Juli, umfang-
reiche Sanierungsarbeiten. Bis zum 18. September erhält der 
Abschnitt zwischen den Einmündungen Im Fleischbeil und 

Sachsenäckerstraße eine neue Asphaltdecke. Auf der Ostseite 
entsteht ein neuer Fahrradschutzstreifen. Außerdem werden 
die Bushaltestellen „Im Fleischbeil Nord“ und „Breslauer 
Straße“ barrierefrei umgebaut. 
Zusätzlich wird im Zuge der Maßnahme die Einmündung  
Elbinger Straße/Marienburger Straße so umgebaut, dass Fuß-
gänger und Radfahrer sicherer queren können. Dazu werden 
die Mittelinsel versetzt und Blindenleitsysteme verlegt.
Während der gesamten Bauzeit bleibt der Verkehr in Richtung 
Böckingen erhalten. Der Verkehr von Böckingen in Fahrtrich-
tung Neckargartach wird hingegen über die Straße Im Fleisch-
beil und die Böckinger Straße umgeleitet. Die Verkehrsführung 
wird fortlaufend an den jeweiligen Baufortschritt angepasst.
Die Fuß- und Radwege entlang der Römerstraße müssen zeit-
weise gesperrt werden. 
Auch die direkte Zufahrt von der Römerstraße in die Marien-
burger Straße sowie in die Elbinger Straße ist vorübergehend 
nicht möglich. Die Zufahrt zu diesen Straßen ist in diesem Zeit-
raum ausschließlich über die Straße Im Fleischbeil gewähr- 
leistet.
Die Buslinie 12 fährt stadteinwärts auf dem herkömmlichen 
Fahrweg, Ersatzhaltestellen werden eingerichtet (Im Fleischbeil 
Nord), die Haltestelle Breslauer Straße entfällt während der 
Bauzeit. Stadtauswärts verkehrt der Bus über Im Fleischbeil, 
Böckinger Straße und Leinbachstraße, bevor er die reguläre 
Route fortsetzt.

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Restmüllabfuhr und Biotonne:  Termine im Abfallratgeber 2026 
Recyclinghof Kirchhausen mit Grünabfallcontainer: 
Ernst-Abbé-Straße 23
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Apotheke: Schlossapotheke, Schlossstr. 61 Tel. 901234
Ärzte: (siehe auch unter „Notfälle“)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter Tel. 116 117 oder docdirekt.de
Bürgeramt, Schlossplatz 2,  Tel. 70 44
E-Mail: buergeramt.kirchhausen@heilbronn.de Fax 1448
Leitung des Bürgeramts (Jessica Schäfer) 9006805
Sprechstunden: Montag 7.30 – 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 – 12.30 Uhr, 
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Deutschordenshalle: Kapellenweg 25 Tel. 7293
Fahrbücherei robi  (fährt nicht in den Schulferien)
Haltestelle am Schloss: jeden letzten Samstag im Monat von 12.45 – 13.30 Uhr
Aktuelle Informationen: https://stadtbibliothek.heilbronn.de/ueber-uns/standorte/
fahrbibliothek.html
Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
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Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044 
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3 
 Fax 07131/79795-59 
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001
Pfarrvikar Stefanos Lemessa Tel. 07131/741 6003
Ev. Pfarramt Kirchhausen
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 61 06 od. 8125
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pfarramt.biberach-heilbronn@elkw.de Tel. 901123
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Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte) 
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
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E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
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www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
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Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111 
Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr. 9 – 12.30 Uhr, Mo. – Fr. 13.30 – 18 Uhr, Sa. 8.30 – 14 Uhr
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Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas 
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588 
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.   
Zahnärzte
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbrunnenstr. 8 Tel. 94094
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699 
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen. 
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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Das Amt für Straßenwesen bittet um Verständnis für die Ver-
kehrsbeeinträchtigungen.
Die Baustelle ist eine von mehreren Maßnahmen,  die Stadt 
Heilbronn in der verkehrsärmeren Sommerzeit realisiert, um 
das Straßennetz instand zu halten und die Verkehrssituation 
weiter zu verbessern. 

Trinkbrunnen im Neckarbogen sprudeln wieder
Kostenlose Erfrischung bei Spiel, Sport und Erholung
Die Stadt Heilbronn erweitert ihr öffentliches Trinkwasserange-
bot. Neben den Trinkbrunnen auf dem Markt- und dem Kilians- 
platz stehen nun auch drei Brunnen im Neckarbogen zur Ver-
fügung. Drei weitere folgen in den kommenden Wochen.
Bis in den Herbst hinein können an den Trinkbrunnen alle kos-
tenlos einen Schluck trinken oder ihre mitgebrachten Flaschen 
auffüllen. 
„Kostenfrei zugängliches Trinkwasser hilft dabei, heiße Tage 
besser zu bewältigen. Die Brunnen sind deshalb ein wichtiger 
Baustein unseres Hitzeschutzes“, sagt Oberbürgermeister 
Harry Mergel.
Die Brunnen befinden sich im Neckarbogen an beliebten Spiel- 
und Sportstätten, also dort, wo sich im Sommer besonders 
viele Menschen aufhalten. Die drei jetzt in Betrieb gegangenen 
Brunnen liegen beim Wasserspielplatz am Floßhafensee, beim 
Basketballplatz an der Jugendherberge sowie bei der Kletter-
anlage am Hafenpark. Die Standorte der drei übrigen Brunnen 
finden sich am Strandspielplatz und am Ostufer des Karlssee 
sowie beim Beachvolleyballfeld im Zukunftspark Wohlgelegen. 
Die Brunnen stammen aus der Zeit der Bundesgartenschau. 
Wegen verschärfter hygienischer Anforderungen im Zuge der 
Corona-Pandemie konnten sie anschließend jedoch nicht  
weiter betrieben werden. Erst nach einer technischen Um- 
rüstung war die Wiederinbetriebnahme möglich.
Die Heilbronner Versorgungs GmbH wartet die Brunnen regel-
mäßig. Zusätzlich überprüft ein Labor jede Woche die Wasser-
qualität.
Weitere Trinkwasser-Angebote in Heilbronn
Die Trinkbrunnen ergänzen weitere kostenfreie Trinkwasseran-
gebote im Stadtgebiet. 
In städtischen Schulen sind bereits seit mehreren Jahren Trink-
wasserspender im Einsatz. Auch die Heilbronner Quartiers- 
zentren Treff 17 (Am Wollhaus 17), Augärtle (Ellwanger  
Straße 15/1), Nordstadt-Mehrgenerationenhaus (Rauch- 
straße 3), Heilbronner Süden (Happelstraße 17 und Herbert-
Hoover-Straße 8) und Bahnhofsvorstadt (Schützenstraße 16) 
sowie die Stadtbibliothek im K3 (Berliner Platz 12) bieten kos-
tenfrei Trinkwasser an.
Mehrere Heilbronner Händler, die VHS Heilbronn und die  
Tourist-Information der Heilbronn Marketing beteiligen sich am 
Refill-Netzwerk. Überall dort, wo der Refill-Aufkleber sichtbar 
ist, können kostenlos Trinkflaschen mit Leitungswasser aufge-
füllt werden.
Eine Übersicht der teilnehmenden Stationen findet sich im In-
ternet unter www.refill-deutschland.de.

Robert-Mayer-Jugendpreis für fünf Abiturienten
Auszeichnung für herausragende Leistungen im Fach  
Physik
Für besondere Leistungen im Fach Physik vergab Oberbürger-
meister Harry Mergel gestern, 16. Juli, den Robert-Mayer- 
Jugendpreis 2026. 
In seinem Amtszimmer im Heilbronner Rathaus überreichte er 
fünf Abiturienten die silberne Robert-Mayer-Medaille, eine  
Urkunde, einen Geldpreis in Höhe von 150  Euro und einen 
Buchpreis. 
Bei der Preisverleihung gratulierte Oberbürgermeister Mergel 
den Preisträgern zu ihren außergewöhnlichen Leistungen. Er 
würdigte neben ihrer fachlichen Begabung insbesondere ihre 
Neugier, Ausdauer und den Willen, Zusammenhänge zu ver-
stehen.
„Physik bedeutet weit mehr, als Formeln zu beherrschen. Sie 
beginnt mit der Neugier, die Welt verstehen zu wollen. Men-
schen mit dieser Haltung brauchen wir mehr denn je – auch in 
Heilbronn. Ich hoffe, dass Sie mit Ihrem Wissen und Ihren Ideen 
die Zukunft mitgestalten“, so Mergel weiter. Er bestärkte die 
jungen naturwissenschaftlichen Talente nach dem Studium in 

der Region zu arbeiten: „Unsere Unternehmen und jungen 
Start-Ups brauchen Sie und Ihre Fähigkeiten.“ 
Die Träger des Robert-Mayer-Jugendpreises 2026 sind:
– Daniel Boie, Robert-Mayer-Gymnasium 
– �Jonas Benedikt Hantschk, Mönchsee-Gymnasium (nicht per-

sönlich anwesend)
– Danu Ialovanu, Andreas-Schneider-Schule
– Felix Mann, Theodor-Heuss-Gymnasium
– Julian Scheurer, Wilhelm-Maybach-Schule 
Hintergrund
Voraussetzung für den Preis ist ein Notendurchschnitt von min-
destens 13 Punkten im Leistungskurs Physik in allen vier Halb-
jahren der Oberstufe und im schriftlichen Abitur. Damit sollen 
hervorragende Noten belohnt werden und gleichzeitig die 
Schüler motiviert werden, ihrer naturwissenschaftlichen Nei-
gung und Begabung nachzugehen. 
Gestiftet wurde der erstmals 1965 verliehene Robert-Mayer-
Jugendpreis vom Heilbronner Gemeinderat.

Auch in diesem Jahr zeichnete die Stadt Heilbronn Physik-Asse 
mit dem Robert-Mayer-Jugendpreis aus: (v. l.) Bürgermeisterin 
Agnes Christner, Julian Scheurer (Wilhelm-Maybach-Schule), 
Daniel Boie (Robert-Mayer-Gymnasium), OB Harry Mergel, Felix 
Mann (Theodor-Heuss-Gymnasium), Danu Ialovanu (Andreas-
Schneider-Schule) und Schulamtsleiterin Karin Schüttler. 
Foto: Stadtarchiv/B. Kimmerle

Rathaus-Tiefgarage bleibt geschlossen
Landeskinderturnfest mit Programm in der Innenstadt
Das Landeskinderturnfest des Schwäbischen Turnerbundes 
wird vom 24. bis 26. Juli in Heilbronn veranstaltet. Weil das 
Programm auch auf dem Marktplatz stattfindet, bleibt die Rat-
haus-Tiefgarage am Samstag, 25. Juli, für die Öffentlichkeit 
geschlossen. 

Einsammlung der Altbehälter ist abgeschlossen
Eigenständige Abgabe ist im Entsorgungszentrum möglich
Die Einsammlung der alten Restmüllbehälter und Biotonnen ist 
im Stadtkreis Heilbronn abgeschlossen. Eine nachträgliche Ein-
sammlung durch die Entsorgungsbetriebe der Stadt ist nicht 
mehr möglich. Noch vorhandene Altbehälter ohne elektroni-
schen Chip sind eigenständig im Entsorgungszentrum am 
Wartberg (Vogelsangklinge 1) zu folgenden Öffnungszeiten ab-
zugeben.
– Mo. bis Fr.: 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr.
– Sa.: 8.00 bis 16.00 Uhr. 

Alltagshelden leisten ganz persönliche Hilfe
OB Harry Mergel und DRK ehren langjährige Blut- 
spendende
Für ihren Einsatz zum Wohle anderer haben Oberbürgermeister 
Harry Mergel, Dr. Albrecht Merkt, Vorsitzender DRK-Ortsver-
band Heilbronn, und Helmut Bareiß, stv. Vorsitzender DRK-
Ortsverein Frankenbach, jetzt 16 Blutspenderinnen und Blut-
spender im Kleinen Ratssaal des Heilbronner Rathauses aus-
gezeichnet. Geehrt wurden Bürgerinnen und Bürger, die bereits 
10-, 25-, 50- oder sogar 175-mal Blut gespendet haben.
„Normalerweise beraten hier die Ausschüsse unseres Gemein-
derates über die Zukunft unserer Stadt. Heute sind Menschen 
zu Gast, die auf ganz besondere Weise Zukunft schenken –  
indem sie Leben retten“, sagte der Oberbürgermeister zur  
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Begrüßung der Geehrten. Er würdigte die Blutspenderinnen 
und Blutspender als „Alltagsheldinnen und Alltagshelden“, die 
meist im Verborgenen wirkten: „Im Kino retten Superhelden die 
Welt mit außergewöhnlichen Kräften. Im echten Leben reichen 
oft 500 Milliliter Blut.“

Die in diesem Jahr ausgezeichneten Blutspenderinnen und 
Blutspender des DRK haben sich bereits 10, 25, 50, 75 oder gar 
175 Mal für andere „zur Ader“ lassen – sie sind Lebensretterin-
nen und Lebensretter, die einen ganz persönlichen Beitrag für 
die Menschen leisten. (Foto: Stadt Heilbronn)
Bundesweit werden täglich rund 15.000 Blutspenden benötigt, 
um den Bedarf an Blutkonserven zu decken – etwa nach 
schweren Unfällen, bei komplizierten Operationen, Organtrans-
plantationen oder zur Behandlung schwerer Erkrankungen. Da 
Blut bis heute nicht künstlich hergestellt werden kann, sei jede 
Spende von unschätzbarem Wert, so OB Mergel.
Mit Blick auf die regelmäßig auftretenden Engpässe bei der 
Blutversorgung, insbesondere in den Sommermonaten, appel-
lierte er: „Alle wissen: Jede Blutspende zählt. Doch der Weg 
von dieser Einsicht zum persönlichen Handeln ist leider oft 
lang. Umso dankbarer sind wir den Menschen, die diesen 
Schritt immer wieder gehen.“
Seinen Dank richtete er zugleich an das Deutsche Rote Kreuz, 
das mit seinen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern die 
zahlreichen Blutspendetermine organisiert. „Ihr Engagement 
macht die Blutspende überhaupt erst möglich. Dafür gebührt 
Ihnen und Ihrem gesamten Team unser herzlicher Dank.“
Mergel ermutigte auch Unternehmen, Blutspenden aktiv zu 
unterstützen: „Werben Sie in Ihren Betrieben für die Blut-
spende. Das ist ein Gewinn für das Gemeinwohl, stärkt den 
Zusammenhalt und kann zugleich einen Beitrag zur Gesund-
heitsvorsorge leisten.“

Zukunft der Sport- und Freizeitinfrastruktur
Große Chance für Stadtentwicklung			
Die Sport- und Freizeitinfrastruktur in Heilbronn steht vor einer 
richtungsweisenden Weiterentwicklung. Verwaltung und Ge-
meinderat beschäftigen sich derzeit mit einem Gesamtkonzept, 
das nicht nur moderne Sport- und Freizeitangebote schaffen, 
sondern zugleich die Entwicklung des Bildungscampus Süd 
und die Verbindung zwischen Wissensstadt und Innenstadt 
voranbringen soll. „Mit diesen Planungen gelingt uns ein großer 
Wurf für Heilbronn. Wir schaffen nicht nur eine moderne Sport- 
und Freizeitinfrastruktur, sondern gewinnen zugleich die ein-
malige Chance, den zentralen Bereich zwischen Bildungs- 
campus und Innenstadt völlig neu zu entwickeln. So wachsen 
Wissensstadt und Innenstadt künftig noch enger zusammen“, 
so Oberbürgermeister Harry Mergel. Hintergrund ist der erheb-
liche Sanierungsbedarf vieler bestehender Einrichtungen. Be-
sonders das Soleo, das 1972 eröffnet wurde, ist in die Jahre 
gekommen. Eine Sanierung wäre mit Kosten von rund  
54 Millionen Euro verbunden und würde eine Schließung von 
zwei bis drei Jahren erfordern. Auch die beiden Freibäder  
weisen einen hohen Investitionsbedarf auf: Für das Freibad 
Neckarhalde werden rund 19 Millionen  Euro, für das Freibad 
Gesundbrunnen weitere rund 16 Millionen Euro veranschlagt. 

Die Stadtwerke Heilbronn als Betreiber der Heilbronner Bäder 
sehen deshalb die Notwendigkeit, die Bäderlandschaft lang-
fristig neu auszurichten. Ziel ist es, Schwimmen in Heilbronn 
dauerhaft, bezahlbar und für alle Generationen zu sichern.  
Neben den baulichen Herausforderungen spielen auch stei-
gende Anforderungen an Energieeffizienz, Fachkräfte- 
gewinnung und einen wirtschaftlichen Betrieb auch angesichts 
rückläufiger Besucherzahlen eine wichtige Rolle. Vor diesem 
Hintergrund wird der Gemeinderat am Montag, 27. Juli, öffent-
lich über mögliche Standorte für künftige Sportstätten sowie 
die weiteren Planungen beraten. Moderne Sportstätten an 
neuen Standorten Kern der Überlegungen ist der Bau eines 
neuen Kombibads am Standort Neckarhalde. Es soll Hallen- 
und Freibad an einem Standort vereinen und so auch mehr 
Wasserfläche für Schulen und Vereine bieten. Gleichzeitig wäre 
ein moderner Neubau energetisch wesentlich effizienter als die 
Sanierung mehrerer bestehender Anlagen. Um die Erreichbar-
keit weiter zu verbessern, ist außerdem ein neuer Fuß- und 
Radsteg über den Neckar vorgesehen. Auch für den Eissport 
werden neue Perspektiven geschaffen: Die Stadtsiedlung Heil-
bronn übernimmt im Auftrag der Stadt die Projektentwicklung 
für eine oberligataugliche Eissporthalle mit zusätzlicher Trai-
ningshalle am Standort Frankenstadion. Dort entstehende 
Parkflächen könnten zugleich von Besucherinnen und Besu-
chern des Kombibads genutzt werden. Zudem könnte die Ab-
wärme der Halle zur Beheizung des Bades genutzt werden und 
so die Energiekosten deutlich reduzieren. Für die Rollsporthalle 
ist ein neuer Standort auf der Viehweide in Böckingen vorgese-
hen. Dort, auf dem Gelände des ehemaligen Geflügelzüchter-
vereins, soll eine moderne Anlage entstehen. Für die Neubau-
ten von Kombibad, Eissporthalle und Rollsporthalle sowie die 
damit verbundenen Bauten eines Parkhaues und eines Steges 
über den Neckar fallen voraussichtliche Gesamtkosten in Höhe 
von rund 150 Mio.  Euro an. Dem gegenüber stehen allein  
Sanierungskosten von rund 104 Mio. Euro für die bestehenden 
Einrichtungen, ohne deren strukturelle Nachteile zu beseitigen. 
Zudem wären die Betriebskosten der sanierten Bestands- 
anlagen langfristig deutlich höher als bei modernen. Für alle 
Vorhaben gilt: Bestehende Einrichtungen werden erst dann ge-
schlossen, wenn der jeweilige Ersatz fertiggestellt und in Be-
trieb genommen ist. So soll sichergestellt werden, dass Sport- 
und Freizeitangebote für die Bürgerinnen und Bürger während 
der gesamten Entwicklungsphase erhalten bleiben. Verwaltung 
und Gemeinderat haben sich zudem im Verwaltungsausschuss 
darauf verständigt, dass eine Entscheidung über die Zukunft 
des Freibads Gesundbrunnen und damit über den künftigen 
Standort der Hauptfeuerwehrwache erst im zweiten Halbjahr 
2027 getroffen wird. Neue Chancen für den Bildungscampus 
Süd Mit der Verlagerung der Sport- und Freizeiteinrichtungen 
eröffnen sich zugleich neue Entwicklungsmöglichkeiten für den 
heutigen Standort im Bereich des Bildungscampus Süd. Ziel 
der Stadt ist es, dass sich der Campus stärker in Richtung In-
nenstadt entwickelt und beide Bereiche künftig noch enger 
miteinander verbunden sind. Wie dieses Areal künftig aussehen 
könnte, wurde bereits in einem städtebaulichen Wettbewerb im 
vergangenen Jahr untersucht. Vorgesehen sind unter anderem 
attraktive Grün- und Freiräume entlang des Neckars sowie 
neue Nutzungen, die den Bildungscampus und die Innenstadt 
enger zusammenwachsen lassen. Bürgerinformation am 
22. Juli Bereits vor der Beratung im Gemeinderat informiert die 
Stadt interessierte Bürgerinnen und Bürger über die Planungen. 
Die öffentliche Bürgerinformation findet am Mittwoch, 22. Juli, 
um 19 Uhr im Wilhelm-Maybach-Saal der Harmonie statt. Dort 
werden die verschiedenen Standorte, die Hintergründe der 
Planungen sowie die nächsten Schritte vorgestellt. Die Veran-
staltung ist kostenfrei und wird von einem Gebärdensprach-
dolmetscherin übersetzt. Zudem steht bei Bedarf eine Höran-
lage zur Verfügung. 
Der Gemeinderat beschließt über die Drucksache 126a/2026 
am 27. Juli. Die Drucksache ist im Ratsinformationssystem 
unter folgendem Link abrufbar:https://heilbronn-sitzungs-
dienst.komm.one/bi/getfile.asp? id=23321&type=do 
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Übernachtung der Schulanfänger im Kindergarten 
Poststraße
Ein besonderes Highlight für unsere Schulanfänger war die ge-
meinsame Übernachtung im Kindergarten. Gestartet haben wir 
am Abend zusammen mit den Eltern bei einem gemütlichen 
Grillfest und einem gemeinsamen Buffet. 
Trotz des regnerischen Wetters ließen wir uns die gute  
Stimmung nicht verderben und verbrachten einen schönen ge-
meinsamen Abend.
Nachdem sich die Eltern und Geschwister verabschiedet hat-
ten, spielten die Kinder noch gemeinsam im Garten und im 
Kindergarten. Anschließend machten wir uns auf zu einer  
spannenden Nachtwanderung. Dabei konnten wir mit etwas 
Glück sogar Fledermäuse beobachten. Auf dem Rückweg 
sorgten die Fackeln für ein besonderes Erlebnis und machten 
den Abend zu einem echten Abenteuer.
Wieder im Kindergarten angekommen, machten sich alle bett-
fertig. Zum Abschluss des Tages hörten die Kinder noch eine 
Gute-Nacht-Geschichte, bevor nach und nach Ruhe einkehrte 
und alle einschliefen.

Am nächsten Morgen waren die Kinder schon früh wach. Ge-
meinsam machten wir uns auf den Weg zum Bäcker, um frische 
Brötchen für das Frühstück zu holen. Nach einem gemütlichen 
gemeinsamen Frühstück wurde noch gespielt, bis die Eltern 
ihre Kinder wieder abholten.
Die Übernachtung war für alle ein unvergessliches Erlebnis und 
ein schöner Abschluss der Kindergartenzeit vor dem Start in 
die Schule.

Katholische Kita St. Franziskus
Klangabenteuer für kleine Entdecker: Letzten Freitag er-
lebten wir in unserer Katholischen Kita St. Franziskus einen 
farbenfrohen Klangnachmittag
Im Rahmen des Projekts „Ein Haus voll Musik“ besuchten uns 
angehende pädagogische Fachkräfte der Katholischen Fach-
schule St. Martin, um mit den Kindern einen bunten musikali-
schen Nachmittag zu gestalten.

Fünf kreative Mitmachstationen luden Klein und Groß zum Ent-
decken ein: Trommeln und rhythmische Klänge auf verschie-
densten Instrumenten, ein Kreis aus klingenden Instrumenten, 
eine Flötenstation (mit Unterstützung der Flötenkinder des 
Musikvereins), Tänze und Bewegungen mit bunten Tüchern 
und Bändern sowie eine mitreißende Klanggeschichte über die 

Raupe Nimmersatt als Theaterstück. Überall gab es Neues zu 
erleben – und die strahlenden Gesichter der Kinder und ihrer 
Begleitpersonen zeigten deutlich: Hier wurden Herzen berührt 
und fröhliche Musik lebendig.
Besonders gefreut haben wir uns über die große Beteiligung: 
Fast 30 Familien kamen vorbei und waren aktiv dabei. Es war 
schön zu sehen, wie Groß und Klein gemeinsam Spaß hatten, 
mitgetanzt und mitgestaltet haben. Vielen Dank an alle An- 
wesenden für diese tolle Unterstützung und die warme,  
fröhliche Atmosphäre!
Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an die engagierten 
Schülerinnen der Fachschule St. Martin, sowie ihrer Lehrerin 
Frau Heike Pfitzenmaier für diese bereichernde Kooperation 
und an alle, die diesen klangvollen Nachmittag möglich  
gemacht haben. Wir freuen uns schon aufs nächste Mal!

Freiwillige Feuerwehr Heilbronn  
– Abteilung Kirchhausen

Am Donnerstag, 30. Juli, findet für die  
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kirchhausen um 19.30 Uhr 
eine Übung statt. Um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen wird gebeten. 

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-0
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
Liebe Teilnehmer/innen und Interessierte,

ab 20.07.2026 ist das neue Programm Herbst/Winter 2026/2027 
unter https://www.vhs-heilbronn.de/programm/stadtteilange-
bote/kw/bereich/kategorien/kategorie-id/113/oberkategorie 
-id/109/kategorie-name/Kirchhausen/#inhalt online ist.
Für das vergangene Semester bedanke ich mich bei allen. Für 
das kommende Semester freue ich mich auf Ihre Teilnahme 
sowie Anregungen und Wünsche. Ich möchte das Programm 
gerne mit Ihnen teilen. 
Schönen Sommer
Sybille Wahl, 
Zweigstelle Kirchhausen

Deutsche Rentenversicherung 
Rentensplitting statt Witwenrente: Vorteile und Nachteile
Beim Rentensplitting werden die in der Ehe erworbenen 
Entgeltpunkte hälftig geteilt. Für Hinterbliebene bedeutet 
das jedoch oft finanzielle Einbußen.
Die von der Bundesregierung eingesetzte Alterssicherungs-
kommission hat in ihrem Abschlussbericht vorgeschlagen, die 
Witwen- und Witwerrenten an die geänderten gesellschaft- 
lichen Normen und Rahmenbedingungen anzupassen. 
Konkrete Vorschläge wurden dabei nicht genannt. Die Ausge-
staltung einer möglichen Reform obliegt der Bundesregierung. 
Ein möglicher Reformvorschlag könnte ein obligatorisches 
Rentensplitting sein. Danach würden die während der Ehe er-
worbenen Rentenansprüche als gemeinschaftliche Lebens- 
leistung betrachtet und gleichmäßig auf beide Ehepartner auf-
geteilt. Wenn beispielsweise ein Partner während der Ehe auf-
grund der Kindererziehung beruflich zurückstecken musste, 
profitiert dieser von den Rentenpunkten, die der jeweils andere 
während der Ehe erworben hat.
Bislang können sich Ehepaare nur auf freiwilliger Basis unter 
bestimmten Voraussetzungen für das Rentensplitting ent- 
scheiden. So muss die Ehe zum Beispiel ab 2002 geschlossen 
oder (bei einer früheren Heirat) beide Partner nach dem  
1. Januar 1962 geboren worden sein. 

Schulnachrichten

Aktuelles
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Zudem müssen beide Partner 25 Jahre Versicherungszeit in der 
gesetzlichen Rentenversicherung vorweisen können. Das  
Rentensplitting ist auch für eingetragene Lebenspartner mög-
lich.
Rentensplitting: Faire Aufteilung der Punkte
Wie das Rentensplitting funktioniert und wie es sich finanziell 
auswirkt, zeigt ein Rechenbeispiel:
In dem fiktiven Beispiel hat er 60 Entgeltpunkte (EP), davon  
40 in den Ehejahren, für die Rente erworben, sie 20 Entgelt-
punkte, wovon 10 aus den Ehejahren stammen. Würde den 
Partnern ihre Rente jeweils auf Grundlage der selbstständig 
erarbeiteten Entgeltpunkte ausgezahlt, erhielte er nach Multi-
plikation mit dem aktuellen Rentenwert von 42,52 Euro je Ent-
geltpunkt (Stand 7/2026) eine monatliche Bruttorente von 
2.551 Euro, bei ihr betrüge die monatliche Bruttorente 850 Euro. 
Macht in Summe eine Gesamtrente von 3.401 Euro. Durch das 
Rentensplitting würde sich nun lediglich das Einkünfteverhält-
nis verschieben, an der Gesamtrente änderte sich nichts. Weil 
er während der Ehe 30 EP mehr als seine Frau erworben hat, 
müsste der Mann hiervon die Hälfte (15 EP) an seine Ehefrau 
abgeben. Die außerhalb der Ehe erwirtschafteten EPs bleiben 
beim Splitting unangetastet. Somit gleichen sich die Renten an. 
Er erhielte 1.913 Euro Bruttorente pro Monat, sie 1.488 Euro.
Hinterbliebenenrente hat oft finanzielle Vorteile
Wie würde sich ein Rentensplitting nun auswirken, wenn einer 
von beiden Ehepartnern sterben würde? Ohne das Renten- 
splitting würde die hinterbliebene Ehefrau aktuell zusätzlich zu 
ihrer Rente von 850 Euro eine große Witwenrente von 1.403 Euro 
erhalten. Sie beträgt 55 Prozent der Rente, die der Mann erar-
beitet hat (55 Prozent von 2.551  Euro). In Summe hätte sie 
damit Einkünfte in Höhe von 2.253 Euro pro Monat. Hätte das 
Paar zuvor ein Rentensplitting vorgenommen, hätte die Frau 
nur die Einkünfte aus ihrer eigenen Rente, also 1.488 Euro, und 
damit satte 765 Euro weniger jeden Monat. Der Grund: Nach 
durchgeführtem Rentensplitting haben Hinterbliebene keinen 
Anspruch mehr auf Witwen- oder Witwerrente.
Auch für den Ehemann wären die Auswirkungen erheblich, 
sollte seine Frau vor ihm sterben. Ohne das Rentensplitting er-
hielte er zusätzlich zu seiner eigenen Rente in Höhe von 
2.551  Euro noch eine minimale Witwerrente von 39  Euro pro 
Monat. Der Grund: Seine eigenen Einkünfte übersteigen den 
derzeitigen Freibetrag von 1.123 Euro und müssen daher teil-
weise auf die Witwerrente angerechnet werden. Diese würde 
darum entsprechend gekürzt. So verbliebe aber immer noch 
eine Gesamtrente von 2.590 Euro pro Monat, was einem mo-
natlichen Vorteil von 677 Euro gegenüber dem Rentensplitting 
entspräche.
Vorteile des Rentensplittings
Doch das Rentensplitting hat auch Vorteile gegenüber der  
Hinterbliebenenrente: Zum einen ist die Splittingrente Ruhe-
ständlern sicher. Heiratet der verwitwete Ehepartner erneut, 
ändert sich nichts. Die Witwen- oder Witwerrente hingegen 
würde mit erneuter Heirat auslaufen. Zum anderen ist das  
eigene Einkommen für die Splittingrente unschädlich, während 
es bei Erhalt der Hinterbliebenenrente ab einer Höhe von  
aktuell 1.123 Euro verrechnet wird.
Um ein Rentensplitting durchzuführen, muss eine gemeinsame 
Erklärung beim zuständigen Rentenversicherungsträger abge-
geben werden. Das ist frühestens sechs Monate, bevor die 
jüngere Person die Regelaltersgrenze erreicht, möglich. Es gibt 
keine Möglichkeit, ein einmal durchgeführtes Splitting zu  
revidieren. Einzige Ausnahme: Verstirbt der Ehepartner inner-
halb von 36 Monaten nach einem durchgeführten Renten- 
splitting, kann dieses rückgängig gemacht werden.

Literaturhaus Heilbronn
Mittwoch, 29. Juli, 19 Uhr: Gedichte und Ausstellungs
führung	
Lyrik-Abend mit Walle Sayer im Literaturhaus
Am Mittwoch, dem 29. Juli, um 19 Uhr liest Dichter Walle Sayer 
im Literaturhaus am Trappensee aus seinem neuen Lyrikband 
„Etwas wie ein Koffer, aus dem ein Hemdzipfel schaut“. 

Veranstaltungen in Heilbronn

Der Sayersche „Hemdzipfel“ steht für das, was ohne zu  
sprechen für sich selber spricht. Die Intensität seiner Wahrneh-
mung geht aus von einem Detail – oder sie führt hin zu einem 
Detail.
In den Texten „des Schattenkundlers und Vergänglichkeits- 
forschers Walle Sayer“, so Benedikt Erenz in der ZEIT, geht es 
um den Punkt, den Augenblick, die Wendung, den Gedanken-
sprung, mit oder durch den das Prosaische in Poesie übergeht.
Der Abend wird moderiert von Literaturhausleiter Dr. Anton 
Knittel.
Tickets für 10 € unter: https://diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8  €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3  €. Alle  
Ticketpreise zzg. Vvk-Gebühr.
Walle Sayer, 1960 in Bierlingen bei Tübingen geboren, lebt in 
Horb am Neckar und schreibt Gedichte und Prosa, die er seit 
1984 veröffentlicht. Seit 1994, seit dem legendären Erfolg von 
„Kohlrabenweißes“, erscheinen seine Bücher in enger verlege-
rischer Zusammenarbeit mit Hubert Klöpfer. Walle Sayer erhielt 
über die Jahre neben glänzenden Kritiken auch namhafte Sti-
pendien und Auszeichnungen, u. a. den Berthold-Auerbach-
Preis, den Thaddäus-Troll-Preis, den Basler und den Gerlinger 
Lyrikpreis sowie 2020/21 das Jahresstipendium des Deutschen 
Literaturfonds. Er ist Mitglied im Verband deutscher Schriftstel-
ler und im PEN Deutschland.
Im Anschluss an die Lesung von Walle Sayer führt Fotograf 
Wolfgang Irg ein letztes Mal durch seine Fotoausstellung im 
Literaturhaus „Wir sind LiterARTur – Schriftstellerinnen und 
Schriftsteller aus Baden-Württemberg im Porträt“. Der Eintritt 
ist frei und es ist keine Anmeldung erforderlich!
Neue Ausstellung und viele Kooperationen im Literatur-
haus – Stadler, Rakusa, Magnusson, Bärfuss und mehr	
Besucherinnen und Besucher des Literaturhauses am Trappen-
see können sich wiederum auf ein facettenreiches Programm 
ab September freuen: Unter anderem gibt es eine neue Aus-
stellung, ein großes Sommerfest, zahlreiche Neuerscheinungen 
und hochgelobte Debüts sowie neue Lyrik-Bücher.
Das Literaturhaus startet in die neue Saison mit der Eröffnung 
der Ausstellung „Ach die dumme Literatur“ am Mittwoch, 
9. September, 18 Uhr, in den Herbst. Mit humorvollen Ausstel-
lungswerken lässt der renommierte österreichische Comic-
Zeichner und Literaturillustrator Nicolas Mahler Zitate und de-
ren Urheberinnen und Urhebern der Weltliteratur lebendig 
werden.
Das mittlerweile traditionelle Sommerfest des Literaturhauses 
und seines Freundeskreises findet am Sonntag, 13. September, 
ab 11 Uhr statt. Rainer Moritz liest aus seinem neuen Roman 
„Die Farben von Paris“, das Trio Wannerstern umrahmt das 
Fest musikalisch.
Es folgen Lesungen u. a. mit Arnold Stadler (21. September) 
anlässlich des Johan Peter Hebel-Jahrs, Eva Christina Zeller 
(30. September), Manfred Zach (01. Oktober), Evelyn Roll 
(4. November), Michael Kleeberg (18. November) und Ruth  
Olshan (24. November) im Rahmen der jüdischen Kulturtage 
Heilbronn. 
In der Literaturhausreihe „Debüt am See“ gastieren die Basler 
Autorin Kat Splitterberg (20. September) mit ihrem Erstlingsro-
man „Die Wirbellosen“, der mit Heilbronn-Bezügen aufwartet, 
Alisha Gamisch mit ihrem hochgeloben Roman „Parasiti“ und 
Anja Gmeinswieser mit „Wir Königinnen“ (25. Oktober) am 
Trappensee.
Der SWR zeichnet für die Sendung „Kultur Lesenswert“ die 
Lesung mit Lilli Tollkien aus ihrem Roman „Mit beiden Händen 
den Himmel stützen“ am 24. September im Literaturhaus auf, 
während die „SWR Bestenliste“ erneut im Schießhaus gastiert 
(29. September).
Hochkarätig geht die Reihe „Schöne Aussichten: Literatur aus 
der Schweiz“ im Parkhotel Heilbronn mit Ilma Rakusa (21. Ok-
tober), Lukas Bärfuss (6. November) und Dana Grigorcea 
(10. November) weiter wie auch die Kooperationsreihe mit der 
KSK Heilbronn. Dort sind u. a. Kristof Magnusson (30. Oktober, 
Unter der Pyramide) mit seinem hochgelobten Roman „Die 
Reise ans Ende der Geschichte“, Thomas Weiß (26. Oktober, 
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Beratungscenter Bad Friedrichshall) oder Tina Stroheker 
(16. November im Beratungscenter Weinsberg) zu Gast.
Einen besonderen lyrischen Dialog-Abend bereiten José F. A. 
Oliver und Tim Trzaskalik unter dem Titel „Dichterw:worte“ am 
Freitag, 27. November.
Im Programm sind weiterhin Kinderliteratur-Veranstaltungen in 
Kooperation mit dem Haus der Familie sowie Schreibwerk- 
stätten an Schulen im Stadt- und Landkreis sowie an der Hoch-
schule im Rahmen des von der Dieter Schwarz Stiftung ge- 
förderten interkulturellen Drittmittelprojektes „Wortstatt Heil-
bronn im Dialog“.
Das gesamte Programm gibt es online auf der Startseite des 
Literaturhauses unter: literaturhaus.heilbronn.de, gedruckt im 
Literaturhaus am Trappensee und an vielen weiteren Informa-
tionsstellen im Stadtgebiet. 

Sommerfest des WEISSEN RINGS im Zeichen des 
50-jährigen Jubiläums
Persönlicher Austausch, musikalische Umrahmung und 
großzügige Spende stärken die Opferhilfe
Zum traditionellen Sommerfest des WEISSEN RINGS, das am 
Dienstag, den 07. Juli 2026, unter den Arkaden des Deutsch-
ordens-Schlosses in Heilbronn-Kirchhausen stattfand, hatten 
in diesem Jahr gemeinsam die Außenstellen Heilbronn, Hohen-
lohe-Kreis, Main-Tauber-Kreis und Neckar-Odenwald-Kreis 
eingeladen. Zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter aus Polizei, 
Justiz, Staatsanwaltschaft sowie verschiedener Hilfsorganisa-
tionen aus den vier Landkreisen folgten der Einladung und 
nutzten den Abend zum persönlichen Austausch.
Außenstellenleiter Dieter Ackermann begrüßte die Gäste und 
würdigte in seinem Grußwort die enge und vertrauensvolle  
Zusammenarbeit mit den zahlreichen Netzwerkpartnern.

Der Landesvorsitzende des WEISSEN RINGS Baden-Württem-
berg, Hans Matheis, ging in seiner Ansprache auf das dies- 
jährige 50-jährige Bestehen des WEISSEN RINGS ein. Seit fünf 
Jahrzehnten setzt sich Deutschlands größte Hilfsorganisation 
für Kriminalitätsopfer für die Unterstützung und Begleitung von 
Betroffenen ein.
Auch Polizeivizepräsident Markus Geistler richtete sich mit  
einer kurzen Ansprache an die Gäste. Er dankte dem WEISSEN 
RING und allen beteiligten Organisationen für die hervor- 
ragende und vertrauensvolle Zusammenarbeit im Interesse der 
Opfer von Straftaten und hob die Bedeutung des gemeinsamen 
Engagements hervor.
Für den festlichen musikalischen Rahmen sorgten drei junge 
Musiker des Jugendsinfonieorchesters Heilbronn, welche die 
Ansprachen mit ihren Darbietungen eindrucksvoll umrahmten.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die Übergabe einer 
Spende in Höhe von 500 Euro durch den Soroptimist Interna-
tional Club Heilbronn. Mit ihrer Unterstützung fördern die  
Soroptimistinnen die wichtige Arbeit zugunsten von Kriminali-
tätsopfern. Der WEISSE RING bedankt sich herzlich für dieses 
wertvolle Zeichen gesellschaftlicher Solidarität.
Im Anschluss bot das Sommerfest bei sommerlichen Tempera-
turen, gutem Essen und erfrischenden Getränken Gelegenheit 
zu persönlichen Gesprächen und intensivem Austausch. Ge-
rade in der Opferhilfe, in der die Zusammenarbeit im Alltag 
häufig telefonisch oder digital erfolgt, sind solche Begegnun-
gen von besonderer Bedeutung. Sie stärken das gegenseitige 
Verständnis, vertiefen bestehende Kontakte und fördern die 
Vernetzung aller Beteiligten.

Die hohe Beteiligung der Vertreterinnen und Vertreter aus  
Polizei, Justiz, Staatsanwaltschaft und den kooperierenden 
Hilfsorganisationen unterstrich einmal mehr die große Bedeu-
tung einer engen Zusammenarbeit über Kreisgrenzen hinweg. 
Das Sommerfest endete in angenehmer Atmosphäre und 
setzte ein sichtbares Zeichen für das starke
Netzwerk, das sich in der Region gemeinsam für Menschen 
einsetzt, die nach einer Straftat Hilfe und Unterstützung be- 
nötigen.

Forschung hautnah: Interaktive Ausstellung zur Medizin 
der Zukunft
Ausstellungsschiff MS Wissenschaft liegt vom 31. Juli bis 
2. August in Heilbronn
Vom 31. Juli bis 2. August macht das Ausstellungsschiff MS 
Wissenschaft Halt zwischen der Karl-Nägele-Brücke und dem 
HARBR Hotel in Heilbronn. Die interaktive Ausstellung zeigt, 
wie Forschende mit ihren Ideen und ihrer Arbeit schon heute 
die Medizin von morgen gestalten. Der Eintritt ist frei.
Begleitend zur Ausstellung findet in Heilbronn eine Veranstal-
tung an Bord statt. Am Samstag, 1. August, von 12 bis 16 Uhr 
können Interessierte in einem offenen Mitmachangebot ent- 
decken, welche wichtigen Aufgaben der Daumen übernimmt 
und im Anschluss selbst Daumenprothesen bauen. Der Eintritt 
zu der Veranstaltung ist frei, eine Anmeldung ist nicht nötig.
Wie kann Künstliche Intelligenz dabei helfen, Knochenbrüche 
zu erkennen? Welche Krebstherapie schont unsere gesunden 
Zellen? Wie können wir Gesundheitsdaten nutzen, um jeden 
Menschen individuell zu behandeln? Und wie sieht eine  
Medizin aus, die Unterschiede zwischen den Geschlechtern 
stärker berücksichtigt? Mit diesen Fragen beschäftigt sich die 
Ausstellung auf der MS Wissenschaft im Wissenschaftsjahr 
2026 – Medizin der Zukunft. 
An rund 30 Exponaten können Besuchende selbst aktiv  
werden: Sie können zum Beispiel Medikamente an einem 
künstlichen Organ testen, ihren Herzschlag mit einer Kamera 
messen oder virtuell in den Operationssaal der Zukunft ein- 
tauchen. Besuchende sind auch eingeladen, an drei Stationen 
neueste Forschung zu Krankheiten wie Demenz, Diabetes oder 
Endometriose zu erkunden. Der Besuch der Ausstellung wird 
ab zwölf Jahren empfohlen. 
Das Ausstellungsschiff MS Wissenschaft tourt seit 2002 jährlich 
durch Deutschland. Wissenschaft im Dialog (WiD) realisiert die 
Ausstellung mit Unterstützung der hinter WiD stehenden Wis-
senschaftsorganisationen und im Auftrag des Bundesministe-
riums für Forschung, Technologie und Raumfahrt. Die Exponate 
kommen direkt aus der Forschung und werden unter anderem 
entwickelt und zur Verfügung gestellt von Instituten der Fraun-
hofer-Gesellschaft, Helmholtz-Gemeinschaft, Leibniz-Gemein-
schaft, Max-Planck-Gesellschaft und DFG-geförderten Projek-
ten, Hochschulen sowie weiteren Partnern. 
Heilbronn
Anlegestelle: Zwischen Karl-Nägele-Brücke und HARBR Hotel
Öffnungszeiten: 31. Juli – 2. August, 10 – 18.30 Uhr (kurz- 
fristige Änderungen der Öffnungszeiten vorbehalten. Bitte  
prüfen Sie die aktuellen Öffnungszeiten vorab auf unserer Web-
seite.)
Veranstaltungen in Heilbronn
1. August, 12 – 16  Uhr: Offenes Mitmachangebot: Daumen-
prothesen entwickeln an Deck des Schiffes mit der Initiative 
Junge Forscherinnen und Forscher e. V.
Kostenlose Führungen durch die Ausstellung: 
Täglich um 17 Uhr und am Wochenende zusätzlich um 11 Uhr. 
Ein Audioguide in deutscher und englischer Sprache sowie 
eine Audiotour für Kinder stehen kostenlos zur Verfügung. Die 
Texte der Ausstellung sind auch auf Englisch, Polnisch und in 
Leichter Sprache erhältlich.
Anmeldung für Gruppen und Schulklassen: Ab zehn Perso-
nen ist eine Anmeldung unter der jeweiligen Station auf  
ms-wissenschaft.de/tour erforderlich. Termine für Schul- 
klassen sind bereits ab 9 Uhr buchbar.
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Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
Einführung einer einheitlichen Rufnummer
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall am Plattenwald, im Haus Nr. 7
Rufnummer: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst an Werktagen zu erreichen unter Telefon: 116 117

Apotheken-Notdienst
Samstag, 25.07.2026
Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Str. 60, 
74211 Leingarten, Tel. 07131/9 06 70
Sonntag, 26.07.2026
Apotheke am Bahnhof Heilbronn, Bahnhofstr. 6, 
74072 Heilbronn, Tel. 07131/8 68 28

Katholische Sozialstation
Bereitschaftsdienst der Krankenpflegestation Heilbronn-Kirch-
hausen.
Kath. Sozialstation Heilbronn, Telefon 07131/2057280.

Kath. Kirchengemeinde St. Alban
Samstag, 25. Juli
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neckargartach
Sonntag, 26. Juli
9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
				   Wir gedenken besonders:
				   Pfarrer Rudolf Mayer
				   Leo und Rita Mayer

	 10.30 Uhr	 Ökumenischer Dorffestgottesdienst an der Fest-
bühne in Biberach

	 12.30 Uhr	 Eucharistiefeier in polnischer Sprache in Ne-
ckargartach

Mittwoch, 29. Juli
	 17.30 Uhr	 Rosenkranz in Neckargartach
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neckargartach
Donnerstag, 30. Juli
	 8.25 Uhr	 Rosenkranz in Kirchhausen
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
Samstag, 01. August
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchhausen
Sonntag, 02. August
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neckargartach
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Biberach
	 12.30 Uhr	 Eucharistiefeier in polnischer Sprache in Ne-

ckargartach
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung: 
Pfarrer Stefanos Lemessa erreichen Sie Tel. 07131/ 
741 6003 
Michael Keicher Gemeindereferent erreichen Sie Tel. 07131/ 
741 6202
Pfarrbürozeiten:
Di.,		 09.00 – 12.00 Uhr; 
Do.,	 09.00 – 11.30 Uhr;
Fr.,		 14.30 – 18.00 Uhr.
Tel. 07131/741 6001, E-Mail:	 StAlban.Heilbronn-Kirchhau-
sen@drs.de; Homepage: www.se-salzgrund.de
Adolf Kolping 
Das Gemeindezentrum bleibt in den Sommerferien (30. 07. bis 
13.09.26) für alle Veranstaltungen geschlossen.
Trauerfeiern sind in Absprache möglich, hierzu melden Sie 
sich bitte bei Frau Durmaz, Telefon 07066/910759

Ärzte – Apotheken

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 26. Juli 
– 8. Sonntag nach Trinitatis
„Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des 
Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und 
Wahrheit.“ 	� (Epheser 5,8-9)

Gottesdienst in Biberach
	 10.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Dorffest unter 

Mitwirkung des Posaunenchors (Pfarrer i. R.  
E. Mayer/Gemeindereferent M. Keicher)

Gottesdienst in Fürfeld 
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst im Rahmen der Sportwoche 
		  (A. Töpfner)
Gottesdienst in Bonfeld (Ev. Kirche) 
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer T. Binder)
Gottesdienste am 2. August 
	 10.30 Uhr	 Distrikts-Gottesdienst im Grünen (Näheres im 

unten stehenden Text)
	 9.30 Uhr	 Fürfeld, Gottesdienst beim Hoffest der Gast-

stätte „Traube“ (Pfarrer T. Binder)
Gemeindebüro Biberach Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch jeweils von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr.
Jungschar für Kinder der 3. und 4. Klasse
Wir treffen uns am Freitag, 24. Juli, von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
im Jugendraum der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in Kirchhausen.
Gemeindebriefe
Die neuen Gemeindebriefe für die Monate Aug./Sept./Okt./Nov. 
erscheinen am kommenden Wochenende (25. Juli). Sie können 
von den Gemeindedienstfrauen in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Kirche abgeholt werden am Samstag, 25. Juli zwischen 10 und 
11 Uhr. Herzlichen Dank!
Distrikts-Gottesdienst im Grünen
Am Sonntag, 2. August, um 10.30 Uhr bei der Hölzleshütte am 
Dornet (Richtung Obereisesheim).
Die Kirchengemeinden des „Distrikts Nord“ (Bad Wimpfen,  
Biberach-Kirchhausen-Fürfeld, Bonfeld, Hohenstadt, Ober- 
eisesheim und Untereisesheim) laden gemeinsam zum Dist-
rikts-Gottesdienst im Grünen ein. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zum Vespern – dazu bitte 
Essen und Getränke selbst mitbringen.
Zu erreichen ist der Ort vom Förstle aus zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad in Richtung Waldschenke (Obereisesheim). Auf dem 
Weg dorthin ist die erste Hütte die Hölzleshütte.
Aufruf des Evang. Jugendwerks Biberach-Kirchhausen-
Bonfeld-Fürfeld
Für unser Lagergebäude und unser Zeltlager suchen wir zwei 
gut erhaltene 240 l Mülltonnen, um darin Zeltgestänge zu  
lagern und zu transportieren. 
Falls Sie uns hier helfen können, melden Sie sich bitte entwe-
der telefonisch unter 017626185448 oder per E-Mail an Heiko.
Roeder@ejbkbf.de.
Falls Sie das Zeltlager finanziell unterstützen möchten, können 
Sie Geldspenden jederzeit gerne an unseren Förderverein mit 
dem Verwendungszweck „Zeltlager 2026“ überweisen:
Verein zur Förderung des Evang. Jugendwerks Biberach-Kirch-
hausen DE38 6205 0000 0000 2183 73, SWIFT-BIC: HEIS-
DE66XXX – vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Syrisch-orthodoxe Kirchengemeinde
Am 23.07.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 24.07.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 25.07.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 26.07.2026 um 08.30 Uhr Eucharistiefeier
                        um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 27.07.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 28.07.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet

Am 29.07.2026 um 17.00 Uhr Abendgebet
Gemeindepfarrer Sefer Jakob
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Revival Church Germany e. V.
Erweckungskonferenz 2026
Drei Tage voller Feuer. Glaube. Erweckung. 
Erlebe die Kraft des Heiligen Geistes neu und 
lass dich für Gottes Auftrag ausrüsten!
Dich erwarten leidenschaftlicher Lobpreis,  
inspirierende Predigten und kraftvolle Zeiten 
der Gegenwart Gottes. Gemeinsam wollen wir 

lernen, wie wir das Evangelium mutig und mit Vollmacht weiter-
geben – nicht nur in der Theorie, sondern ganz praktisch.

Das erwartet dich vom 24. – 26. Juli 2026
• 	 Kraftvolle Botschaften voller Glauben und Feuer
• 	 Die Gegenwart und das Wirken des Heiligen Geistes
• 		 Evangelisation praktisch lernen und direkt umsetzen
• 	 Gemeinsame Straßeneinsätze mit erfahrenen Teams
• 	 Heilung, Gebet und Ermutigung
• 	 Leidenschaftlicher Lobpreis
• �	 Starke Gemeinschaft mit Christen aus verschiedenen Ge-

meinden
• 	 Ausrüstung, um im Alltag mutig für Jesus zu leben
Gott ruft seine Gemeinde in dieser Zeit auf, aufzustehen und 
Licht zu sein. Diese Konferenz soll dein Herz neu entzünden, 
deinen Glauben stärken und dich befähigen, das Evangelium 
mit Liebe und Kraft in deine Stadt zu tragen. Sei dabei – und 
erlebe, wie Gott Leben verändert!
„Steh auf, werde Licht; denn dein Licht kommt, und die Herr-
lichkeit des HERRN geht auf über dir.“ � Jesaja 60,1
nähere Infos auf unserer Webseite: 
https://www.revival-church.de/

FC Kirchhausen e. V. 
Durch ein Versehen des Verlages wurde in der 
KW 29 der Text der Vorwoche veröffentlicht. 
Wir bitten, diesen Fehler zu entschuldigen.
Fit sein – Sportabzeichen
Am Samstag, den 25.7.2026, ist um 9.00 Uhr 

Abnahme auf dem Sportplatz in Kirchhausen.
Am Samstag, den 1.8.2026, treffen wir uns um 9.00 Uhr in  
Biberach zum Langlauf.
Abteilung: Turnen

Finde dein Sportangebot!
Egal ob groß oder klein, jung oder alt – bei uns 
ist jeder willkommen und findet sein passen-
des Angebot.
Vom Eltern-/Kindturnen über Fitness, Ge-

sundheitssport, Tanzen, Gymnastik und Seniorensport bis 
hin zum Reha-Sport – bei uns findest du dein passendes  
Angebot.
Mach mit bei der Turnabteilung des FC Kirchhausen.
Informiere dich und melde dich direkt zum Probetraining oder 
zum Sportangebot an: www.fckirchhausen.de/turnen
Wir freuen uns auf dich!

Vereinsmitteilungen

Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e.V.
Grillprobe mit unseren Musikfreunden der 
Musikkapelle Biberach
Auch in diesem Jahr fand am letzten Freitag 
wieder unsere gemeinsame Grillprobe mit der 
Musikkapelle Biberach statt. Im Rahmen un-

serer Kooperation in der Jugendarbeit kamen die aktive Ka-
pelle, die gemeinsame Jugendkapelle sowie das Schüleror-
chester zu einem großen gemeinsamen Orchester zusammen. 
Im Anschluss an die Probe wurde gemeinsam gegrillt und so 
klang der Abend in geselliger Runde aus. Danke für die gute 
langjährige Zusammenarbeit! 
Unsere nächsten Termine
26.07.2026 10.00 Uhr Einweihung Leinbachpark Frankenbach
21.08.2026 20.00 Uhr Weinfest Erlenbach 
13.09.2026 14.00 Uhr Weindorft Heilbronn
Eine immer aktuelle Übersicht finden Sie im Internet unter 
www.mv-kirchhausen.de.
Folgen Sie uns auch auf Instagram https://instagram.com/
mvkirchhausen und Facebook https://www.facebook.com/
mvkirchhausen!
Die Schriftführerin
Liebe Schulanfänger und liebe Eltern, hast Du Spaß an  
Musik und würdest gerne ein Instrument erlernen? 
Der Musikverein bietet für Kinder ab der ersten Klasse die  
„Musikalische Grundausbildung an der 
Blockflöte“ an. Selbstverständlich sind auch 
Kinder herzlich willkommen, die schon in die 
2. oder 3. Klasse gehen.
Der Kurs dauert ein bis zwei Jahre und findet 
in Kleingruppen (2-4 Kinder) statt. 
Aufgrund der kindgerechten Größe eignet sich 
die Sopranblockflöte ideal als Anfangsinstru-
ment. Neben dem Spiel auf der Blockflöte 
lernen die Kinder alles über Ansatz, Haltung, 
Atmung und Pflege der Flöte. 
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Unsere nächsten Flötenkurse starten voraussichtlich Anfang 
Oktober 2026. Bei Interesse, für Fragen und zur Anmeldung 
steht Ihnen Bettina Knobloch (jugend-mvk@gmx.de) gerne 
zur Verfügung.
MusiKnirpse – Musik von Anfang an 

Heute möchten wir unser neues musikali-
sches Angebot vorstellen: Mit unseren neuen 
MusiKnirpsen entdecken schon die Kleinsten 
die Welt der Musik – spielerisch, altersgerecht 
und gemeinsam mit einer vertrauten Begleit-
person. 
Diese Kurse bieten wir ab sofort unter eigener 
Regie an, sie starten unmittelbar nach den 
Sommerferien. 

Damit schaffen wir einen musikalischen Einstieg für Kinder be-
reits ab 3 Monaten und begleiten Sie auf ihren ersten Schritten 
in die Welt von Rhythmus, Bewegung, Singen und Musizieren.
– MusiKnirpse Baby: für Babys ab 3 bis 18 Monaten, Beginn 
am 23.09.2026. Hier drecht sich alls um Musik, Nähe und ge-
meinsame Zeit. Gemeinsam singen, spielen und musizieren wir 
mit einfachen Instrumenten, bunten Tüchern und liebevollen 
Spielen. Dabei stehen Spaß, Geborgenheit und erste musikali-
sche Erfahrungen im Vordergund. 
– MusiKnirpse 1: für Kinder ab 18 Monaten bis 3 Jahren, Be-
ginn am 22.09.2026. Gemeinsam mit Ihren Eltern entdecken 
die Kinder die Welt der Musik. 
Durch Singen, Tanzen, Rhythmusspiele und erste Instrumente 
sammeln die Kinder spielerisch musikalische Erfahrungen. Mit 
viel Bewegung, bunten Materialien und jeder Menge Spaß för-
dern wir Sprache, Gehör und Kreativität.
– MusiKnirpse 2: für Kinder ab 3 bis 5 Jahren, Beginn am 
22.09.2026. Die musikalische Reise geht weiter! Wir vertiefen 
hier die bereits gesammelten Erfahrungen und entdecken neue 
Klangwelten voller Fantasie und Freude. 
Mit Musik, Bewegung und spannenden Geschichten erleben 
wir gemeinsame Abenteuer. Das gemeinsame Musizieren und 
Erleben in der Gruppe rückt stärker in den Mittelpunkt. 
Die 15 Kurstermine finden wöchentlich in Begleitung während 
der Schulzeit bei uns im Vereinsheim statt. 
Weitere Infos und Anmeldung unter jugend-mvk@gmx.de oder 
bei Bettina Knobloch. 
Musikalische Früherziehung – neue Kurse ab September 
2026!
Liebe Eltern, auch in diesem 
Jahr bietet der Musikverein 
Kirchhausen wieder Kurse zur 
Musikalischen Früherziehung 
an. Diese werden in Koopera-
tion mit der Musikschule Heil-
bronn durch eine qualifizierte 
Musikpädagogin in unserem Vereinsheim, Kapellenweg 27  
(direkt neben der Deutschordenshalle) abgehalten. 
In der Musikalischen Früherziehung werden Kinder ab 4 Jah-
ren spielerisch an die Musik herangeführt. Im Mittelpunkt steht 
das Musizieren und Experimentieren mit Orff’schen Instrumen-
ten sowie gemeinsames Singen und Tanzen. 
Die aktive Auseinandersetzung mit Musik, Sprache, Bewegung 
und Materialien regt die Kreativität an und fördert soziale Kom-
petenzen. So werden die Kinder nicht nur auf den späteren 
Instrumentalunterricht beim Musikverein Kirchhausen vorberei-
tet.
Die Früherziehung findet immer freitags von 14.30 Uhr bis 
15.15 Uhr für Kinder ab 5 Jahren (bestehender Kurs) und von 
15.30 Uhr bis 16.15 Uhr für Kinder ab 4 Jahren im Vereinsheim 
statt.
Weitere Informationen und Anmeldungen bei Bettina Knobloch 
unter jugend-mvk@gmx.de.

Förderverein Freibad Kirchhausen
Angebote im Freibad – ermöglicht durch 
den Förderverein Freibad Kirchhausen
Auch in diesem Sommer bietet der Förderver-
ein Freibad Kirchhausen wieder verschiedene 
Aktionen zur Förderung des Schwimmsports 

                        an.

Diese Woche (am 26.07.2026) findet  „Swim for ice“ statt!
Am 26. Juli, 23. August und 13.September bieten wir in dieser 
Saison jeweils von 15.00 bis 16.30  Uhr die beliebte Aktion 
„Swim for Ice“ an. Dabei gilt: Eine geschwommene Bahn = eine 
Kugel Eis. Die Aktion ist für Kinder und Jugendliche.
Aquabeats mit Rebecca findet immer mittwochs von 17.30 bis 
18.00  Uhr statt. Bereits von 17.00 bis 17.20  Uhr gibt es die 
KidsDance Summer Edition für Kinder.
Für alle Angebote ist keine Anmeldung erforderlich.
Familiennachmittag am 01.08.2026
Am Samstag, den 01.08.2026 veranstaltet der Förderverein 
Freibad Kirchhausen ab 14.00 Uhr den Familiennachmittag. Wir 
bieten Mitmachangebote für die ganze Familie wie Kinder-
schminken und das Spielmobil sowie verschiedene Erfrischun-
gen an. Außerdem können Sie sich über leckere Kuchen freuen. 
Wir freuen uns schon jetzt!
Euer Förderverein Freibad Kirchhausen

Sunrise Chor Kirchhausen
Sunrise freut sich auf ein unvergessliches 
Konzertwochenende!
Endlich ist es soweit! Nach vielen Monaten 
voller Proben, Ideen und Vorbereitungen  
stehen unsere diesjährigen Sunrise-Shows 

unmittelbar bevor. 
Die Bühne ist aufgebaut, Licht und Ton sind bereit und Band, 
Chor sowie unser Dirigent Mario Gebert  können es kaum er-
warten, euch mit auf eine musikalische Reise zu nehmen.  
Jetzt fehlt nur noch eines: ein voll besetzter Saal und ein be-
geistertes Publikum!
Damit ihr euch euren Lieblingsplatz sichern könnt, denkt daran: 
Bei unseren Konzerten gilt freie Platzwahl. Konzertbeginn 
sind Samstag 20.00  Uhr und Sonntag 19.00  Uhr. Die 
Deutschordenshalle öffnet jeweils eine Stunde vor Konzert- 
beginn. Wer früh da ist, kann ganz entspannt ankommen und 
die besondere Atmosphäre genießen.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Unser  
Serviceteam versorgt euch vor Konzertbeginn und in der Pause 
mit regionalem Riesling- und Trollingersekt sowie weiteren  
alkoholischen und alkoholfreien Getränken. 
Dazu gibt es  Laugenstangen mit Frischkäse sowie Knusper- 
und Pizzastangen – perfekt für einen gelungenen Konzert-
abend.
Wir freuen uns riesig darauf, gemeinsam mit euch zwei beson-
dere Abende voller Musik, Emotionen und Gänsehautmomente 
zu erleben. 
Falls ihr euch noch nicht entschieden habt:  
Kurzentschlossene sind herzlich willkommen – Restkarten gibt 
es an der Abendkasse.
Wir sehen uns am Wochenende – wir können es kaum er- 
warten!

Tennisclub Kirchhausen
Sommernachtsfest
Der Tennisclub Kirchhausen lädt alle Kirch-
hausener Bürger, Mitglieder und Freunde des 
Tennisclubs herzlich zum Sommernachtsfest 
am Samstag, 25. Juli 2026 ein. Das Fest be-

ginnt um 19.00  Uhr. Wir verwöhnen unsere Gäste mit ofen- 
frischer Pizza und leckeren Crêpes. Eine reichhaltige Getränke-
auswahl inklusive Cocktails rundet das Angebot ab. Wir freuen 
uns auf Euch.
Der Vorstand
Spielergebnisse der letzten Woche
SPG Bönnigh./Cleebr./Freudent. vs Kids-Cup U12 � 4:2
SPG FV/TV Markgröningen vs Herren 55 � 4:5
Damen vs TC Enzberg � 2:4
TA TV Neckarweihingen vs Herren 40 � 2:4
Die nächsten Begegnungen auf unserer Anlage
So., 26.07.2026, 9.00 Uhr: VR-Talentiade U9 – TC Stetten a.H. 
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